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Thema:

1. Änderung der Satzung der Stadt Prenzlau über Aufwandsentschädigungen für
ehrenamtliche Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und ihrer Ausschüsse sowie
für Ortsvorsteher und Mitglieder von Ortsbeiräten (Entschädigungssatzung) 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2015 Produktkonto: 11101.5421000

Gesamtkosten: 88.235,00 € Eigenanteil: 88.235,00 €

Folgekosten: 1.200,00 €/Jahr Mittel stehen zur Verfügung in Höhe von: 87.500,00 €
Deckungsvorschlag: Sofern erforderlich erfolgt die zusätzliche Deckung aus 11101.5492000

Beschlussentwurf:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die 1. Satzung der Stadt Prenzlau zur
Änderung der Entschädigungssatzung vom 12.12.2014
(1. Entschädigungsänderungssatzung) gemäß Anlage. 

Anlagen:
1. Satzung der Stadt Prenzlau zur Änderung der Entschädigungssatzung vom 12.12.2014
(1. Entschädigungsänderungssatzung) 
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Stadt  Prenzlau

 
Begründung:
Mit der Drucksache 23/2015 hat die Stadtverordnetenversammlung die Einrichtung einer
ehrenamtlichen Stelle „Ausländerbeauftragter der Stadt Prenzlau“ beschlossen.
Gleichzeitig hat die Stadtverordnetenversammlung eine Aufwandsentschädigung für den
Ausländerbeauftragten in Höhe von 200,00 €/ Monat festgelegt, die mit vorliegendem
Beschluss in die Entschädigungssatzung der Stadt Prenzlau aufgenommen werden soll.

Gleichzeitig hat der Vorsitzende des Hauptauschusses den Vorschlag eingebracht (siehe
Niederschrift BKS-A vom 11.02.2015, TOP 13), die Aufwandsentschädigung des
Vorsitzenden des Hauptausschusses um 100,00 €/ Monat zu senken, um eine teilweise
Gegenfinanzierung zu erreichen. 

Frank Müller
Hauptamtsleiter
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Gerald Buth
Justiziar

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
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